
Immer Ärger mit den Alten 
 
Eintönigkeit, Reibereien und Hass: Die Ehe von ihrer düsteren Seite!  
 
Zwei Hundertjährige, die auch noch achtzig Jahre miteinander verheiratet sind, ermöglichen 
einem jungen Reporter die Chance, eine große lukrative Story zu schreiben, auch wenn dies 
seine eigene Hochzeit und seine Angetraute reichlich durcheinander bringt. Die Leser des 
"Evening Express" sind von dem Bericht so gerührt, dass sie Geld spenden, um es den beiden 
alten Herrschaften zu ermöglichen, wenigstens einmal im Leben London zu sehen. 
 
Die beiden Alten sollen von den Zeitungsleuten als leuchtendes Beispiel einer glücklichen 
und langlebigen Ehe der Öffentlichkeit verkauft und dem entsprechend vermarktet werden. 
Öffentliche Empfänge, Interviews und ein Diner im Abgeordnetenhaus sind organisiert. Die 
beiden süßen Alten entpuppen sich jedoch als noch sehr lebendig, störrisch und sehr eigen. 
Außerdem öden sie sich gegenseitig an oder streiten munter um die Wette. 
 
Für die Redaktion des "Evening Express" führt dies zu erheblichen Schwierigkeiten und 
Verwicklungen, denn die "glückliche" Ehe stellt sich plötzlich ganz anders dar. 
 


